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Deutschland und Tschechische Republik unterzeichnen neuen Polizeivertrag

Deutschland und Tschechische Republik unterzeichnen neuen Polizeivertrag<br /><br />Bundesinnenminister Dr. Thomas de Maizière und der
tschechische Innenminister Milan Chovanec haben heute in Prag ein neues Abkommen über die Zusammenarbeit der Polizei-  und Zollbehörden
unterzeichnet. <br />Hierzu erklärt Bundesinnenminister Dr. Thomas de Maizière: "Ich freue mich, dass wir nach erfolgreichen Verhandlungen das
Abkommen heute gemeinsam unterzeich-nen. Uns war wichtig, die Zusammenarbeitsmöglichkeiten der Polizei und des Zolls zwischen Deutschland und
der Tschechischen Republik zu erweitern und so eine bessere Bekämpfung der grenzüberschreitenden Kriminalität zu ermöglichen. Unser gemeinsames
Ziel ist mehr Sicherheit für die Bürger auf beiden Seiten der Grenze. Aus diesem Grund sind wir in zahlreichen Bereichen über den bestehenden
europäischen Rechtsrahmen hinausgegangen."<br />Der bisherige Polizeivertrag vom 19. September 2000 stammt noch aus der Zeit vor dem EU-Beitritt
der Tschechischen Republik. Damit bleibt er in Teilen hinter dem zwischenzeitlich auch für die Tschechische Republik geltenden europäischen
Rechtsrahmen sowie anderen bilateralen Polizeiverträgen, welche die Bundesrepublik Deutschland mit ihren Nachbarstaaten geschlossen hat, zurück.
<br />Mit dem neuen Vertrag werden verbesserte rechtliche Grundlagen für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen den Polizei- und
Zollbehörden geschaffen. Er wird Grundlage für die Zusammenarbeit aller Polizeibehörden mit der Tschechischen Republik bilden. Auch der Zoll wurde
gleichberechtigt mit einbezogen, um die Zusammenarbeit zwischen Zoll und Polizei zu erleichtern. Die Möglichkeit der unmittelbaren Zusammenarbeit
wird künftig auf ganz Bayern und Sachsen ausgedehnt. Der neue Vertrag enthält erweiterte Möglichkeiten des Handelns im Hoheitsgebiet der jeweils
anderen Partei. So sind in Zukunft z.B. gemeinsame Streifen mit Ausübung hoheitlicher Befugnisse im Nachbarstaat unter Leitung und in der Regel in
Anwesenheit eines Beamten des Gebietsstaates nach dessen Recht möglich.<br />"Wenn Kriminelle Grenzen ignorieren, muss die Zusammenarbeit
zwischen Zoll und Po-lizei auch über Grenzen hinweg organisiert werden. Gemeinsame wollen wir Maßnahmen, wie die bereits praktizierten
gemeinsamen Streifen und Fahndungsgruppen, stärken. Bereits heute wird die grenzüberschreitende Zusammenarbeit im deutsch-tschechischen
Polizeizentrum in Petrovice-Schwandorf gelebt. Den Rechtsrahmen passen wir in weiten Teilen nicht nur an diese gute Erfahrung an, wir weiten ihn auch
aus, sagte Bundesinnenminister Dr. Thomas de Maizière.<br />Vor Inkrafttreten des Vertrags ist auf deutscher Seite die Zustimmung des Gesetzgebers
durch ein Vertragsgesetz nach Artikel 59 Absatz 2 Satz 1, 2. Alternative des Grundgesetzes sowie das Einverständnis der Länder erforderlich.<br /><br
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Das Bundesministerium des Innern ist verantwortlich für die innere Sicherheit. Dazu gehören sowohl die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger als auch
der Schutz unserer Verfassung. Weiteres wesentliches Element im nationalen Sicherheitssystem ist der Aufgabenbereich Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe.Das Bundesministerium des Innern erfüllt ein breites Aufgabenspektrum und ist differenziert organisiert. Es hat seinen Sitz in Berlin und
Bonn und verfügt über eine weit verzweigte Behördenstruktur. Seit dem 12. Juli 1999 ist Berlin sein erster Dienstsitz. Das im Bezirk Berlin-Mitte, Ortsteil
Moabit, gelegene Dienstgebäude bietet auf 13 Etagen Raum für rund 900 Berliner Bedienstete des Ministeriums.Der Bundesminister des Innern kümmert
sich um die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger in der Informationsgesellschaft. Er sorgt dafür, dass sie den neuen Informations- und
Kommunikationstechniken vertrauen können und dass ihre Privatsphäre geschützt bleibt.Auch Migrations- und Integrationspolitik gehört zu den zentralen
Aufgaben des Bundesinnenministeriums. Migration ist ein weltweites Phänomen, dessen Bedeutung seit Bestehen der Bundesrepublik stark
zugenommen hat.Der Bundesminister des Innern ist ebenfalls zuständig für den öffentlichen Dienst. Über 5 Millionen Menschen sind in Deutschland beim
Staat - beim Bund, bei den Ländern und Gemeinden - beschäftigt.
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